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Z. l9. 2 (3) Nr. «55.

K u n d m achung
der k. k. Landesregierung für Krain vom ! 3 .

Jänner l « t t 2 , Z. «55 , mit Bekanntgabe der

^eiminS-Vcrlangerung zum Erlag der Mil itär«

befrciungs-Taxe für diejenigen, welche zur im

Zuge befindlichen Heereüergänzung berufen sind,

Da5 k. k. Staacöministcrium hat mit dem

k, k. Kriegöministerium in Folge vielfältig

vorgekommener Einschreiten die Erweiterung der

in d/r Verordnung vom vom 23. Juni »8<>U

(R. G, 35 Nr. l5tt) zum Erlag der Befrei-

ungscaxe für die zu der jetzt im Zuge stehenden

Heeresergänzung Berufenen bestimmten Frist

bis auf den Tag vor der Losung der Alters'

klaffe der Berufenen im Losungsbezirke zu er-

weitern befunden, zugleich jedoch bemerkt, dasi die

erweiterte Frist nur allein für die jetzige Hecrescr-

ganzlmg zu gelten hat, uud daß jeder zu dieser

Heercöerganzung Berufene, welcher auch diese

erweiterte Frist unbenutzt verstreichen läßt, sich

nur selbst zuzuschreiben haben würde, wenn sein

um die Annahme der Bcfreiungstaxe später

gestelltes Ansuchen unabänderlich zurückgewie-

sen wird.

Dieß wird in Folge deö Erlasseä deS k. k,
Btaatsministeriums vom l l . Jänner lUU2,
Z. 3<N, zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Laibach am l 3 . Jänner ls<>2.

Z " n (3) Nr."35
K u n d m a ch u »l g.

Das k. k. Finanz »Ministerium hat mit

Erlaß ddo. 2^l. Dez. v. I . , Z. U53U0 —' l5)07,

vom l . Jänner l«U2 angefangen, daS Postritt.

geld für ein Pferd und eine einfache Post in

den nachgenannten Kronlandern und Bezirken,

wie folgt, festgesetzt: fl. kr.

in Niederösterreich mit 1 24
» Oberösterreich » . . . . . »^24
» Salzburg >, » ^
», Steiei mark » l 34

» Karnten » l!^ll
» Böhmen, und zwar:

im Egerer, Leitmeriher, Präger,

Iungbunzlaucr, Saazer und Pi ls- ! !
ner Kreise mit l ^2

imKöniggraher, I ic iner, Taborer, Chru-

diMt-r, Plsekcr, Vudwciser und

Czaslauer Kreise mit . . . . l 2tt
in Mahren und Schlesien mic . . . »!l«
« T i ro l und Vorarlberg » . . . l 70
im Küstenlande mit l!5U

im Pester Bezirke mit , l «

» Preßburger Bezirke mit . . . . , »4

>, Oedenburger >, » . . . . , 2 0

» K a s c h a u e r „ » . . . . » 2
» Gr^s iwarde ine r» „ . . . . l l U

» kroat. M o n t a n - D i s t r i k t e und Zcngger '

M . C. Bezirke m i t . . . . ! 5 4

» Liccaner und Ot to l )aner Reg imen ts - !

Bezirke m i t . . . . . . . l 4 2

» O g u l i n c r Regimcntöbezirke m i t . i 7 4

» übrigen kroatisch - slavonischen Post- !
gebiete m i t , ! . ^

in der serbischen Woiwodschaft und im Tc-
meser Banale nnt . . . , ,^

in Siebenbürgen mit . . . . , ,^
im Krakauer Regierungsbezirke mit . l zn
»> Lemberger » » . l
» Czernowitzer » « . i «

Die Gebühr für einen gedeckten Stationa-

wagen wird auf die Hälfte, und für einen un-

gedeckten Wagen auf den vierten Theil deö für

l Pfcld und eine einfache Post entfallenden

^lttgeldeö festgesetzt. — Das Postillonöttink-

gelo und das Schmiergeld bleibt unverändert.

K- k. Postdirektion. Trieft am 5. Jan, ltt«2.

Z. »5. 2 (3) Nr. 7tt.

5l o n k u r S.

Eine Akzessistenstclle letzter Klasse beim

Postamtc Preßburg, mit dem Gehalte jährt.

3»5 ft. und gegen Erlag einer Kaution von

">l> st. ist zu besehe.
Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci.

lung der Kenntniß der deutschen und ungari-
schen Sprache, bis 24. Jänner d. I . bei der
Postdircktion in Prcßbnrg einzubringen.

^k^Postdirektion Trieft am 2. Jänner I8«2.

Z. l ' N . (^) 9^3,'.
<3 d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

wlrd kund gemacht: Es seien zur Vornahme

der vom k. k, Handelsgerichte in Wien mit

Be,cheld vom 3 l . Dezember l ^ l i l , Z. t>?l52,

! vclvlUigten Feilbietung der auf t l W st. geschätzten

Mobilicn in der Exekulionösache deö Franz

^ernreiter in Wien, gcgcn Johann Bapt. Aich-

holzer, ^ l o . «6!) st ^.^ kr. und :l3!> st. ö. W. ,

dle Termine auf den 4. und 24. Februar l, I ,

icdelzeit Vormittags von 9 bis l 2 Uhr im

Gewölbe des üxekuten mit dem Beisätze ange-

ordnet worden, daß diese Mobilien bei dem

ersten Termine um oder über den Schätzungs-

wert!), bei dem zweiten aber auch unter dem-

selben hintangegebcn werden.

vaibacl) den 7. Jänner »862.

E d i k t .
iUon dem k. t. Bezirlsamlt liandstraß, als

Gericht, wird hilmn deta»nl gemacht:
Es sei über das Ansuchen dts Stefan Eggizh

von Hallst>idt. gegen Iosei SaUot^r vo«, llandstraß.
wegen auS dem Vergleiche vom 20. Juli l85l),
Z. l7^l2. schuldig», I« si, 7H t l . EM. o. ». a. . in
d,e l k t t u l w , ö f f t i u l l c h , Velf te>i,<l ! . ! !g d<r. dem l ! ^ .
tclN gel)0lige>i. im Grl!»dl'l.cl,t d,r S><,0l l i . ' I ld.
!lr.,ß «,ll) U'b. i ) t l . s>8 V0!t0!nm,„cel, Real i lä l im
genchlllch ,.l)^'<ne>, S ä ^ l l ' . ^ w t l l h e oc'.l 7S4 fl
^ M . gew,U>^t u..o zur ̂ ,s...u!,nc I?lr,<iden r . t ^ i l .
d ' « l u . . g5 l . g , ^m,^ l , . l . l te» 24. I ä m . c l . au! t t »
^ l scdl lun u»d au» d.n 2». M a i z l « 6 2 , l 'drr-
m^l Kor.nl l lags um 9 Ul)l l»e^mis nm r.m A.»
) ' " « t dlstlm.Nt worden. d«ß dil f . i ,zudi , l lNdeRta,
U^l nur l>.« r.r lelit... 3e.ll)i5tu..g .uch u.Uer don

Sch^u^öwr. lyc a» 0c» Mcisidi.lo.0en l ) i» I ,n^.

B^S Lchätzung^prol.toll. der Gi.mdbuchSeilrikl
und d>< ^z>lcUio,,SDcd»ig..issc f i>„„ „ . ^ , ^ . , , „ .
Gellchle »n te» gcwoynllche» Ämiüstuoden elnaeftycn
lvtldl!!. "

K, t. B,zilk5amt ^,„ tssl ,ß, als Gericht, am
6. N lN 'embcr » 8 6 l .

^ ^^ <') ,^ ^r7V982.
E d l k ,

V o „ d,m s, l, B,z>rlS..mce lla.,dstrz,ß, .,ls 0,,,
ncht, wi rd l)lemil det^lüül y«mnch,-.

ES sci üd.r d.,s Ansxcho, t t s Antc» Elra l ,ß
von «a„dsts<,ß, g,ge>, M . l h i . s Utocil vo>, Ve .d l ,
'vtgen «»tz d,m V.sglliche vom 6, X,d...al . j . ^ '
«> 273, schulde.' 74 ft, , 4 ' ^ f.. l) W e, » e '
' " die tx.'l.<i.ve össcmlichf 3;, . , i t igelm,« der. dem
^ ' ! ' " „ «sl,0s'gt„, >m Grundtucbe der He.rsa^ ' l
^ " ' u i m t K n t «,,l. Äer» Äi . . 5 6 n , vo.s.mmcndl»
^ l l g r e a l l l ^ l , l,n ^e.ichllicb ,.l)orc>,ln Scda.i.m.,5,
wtl lhe v , „ 3l>5 si. öfte.r. W . l ) . . . yrw.l l .gr l U,.d zm
^ " " . h m e rcl.cl l ' , . . r.e zeill'iel....„sic,g!.tzm.i.c..

"s b... 7, F ,d .u .n . a..l den 7. März u..o " u .
" " 4 Äpol l ^ 6 ! i . jedrsmal Ac,r»,!llags um 9
Uhr l i ' . lml. ls mit dem A n l , . „ g , l'cslimml werOe.,
^ , ; d.e fc,izul,>,tle..d, Nsal . lä, nur dti der l^ le . .
^ ' l d ,e lm,g auch unler r , „ . Ech^ . . ,asw<r lhe a>,
o.n wlei l ldielel l r l l , l)!»tal!gs^ldll, »verte.

D<iö Sch. i l iu.^sp.oi l ' to l i . der ^ru l .d l ' l lchSlr l ra l l
U«d t l . ii.zltal.onkdedln^nisst tonnen bn diese..,
^l ' lchle >n d<>, gewöhnliche., A„.l5stm,den en.gc.

K t, BeziltZ^,mt tl^idstlüß. als Glicht, am 7.
Dezember l 8 « l .

«. E d >' f l.
, . , , / " ^ " ' l ' ' iU^irs«ü,nte La.'dstlaf, als ly,
l'U'l, wlrd dem unbekannt wo defmdlichen Michael

Peuh r»on Großmraschou und dem verscholle.len Io»
hann öuschin von G<'lll of hiermit erinnert:

Eb habe Johann Wintar von Naklu, wid,r
dieselben die Klage auf Anerktnnut'g del Besiy,
und Eigelilhumsrechtt lücksichlllch der im lklund,
buche der Herrsch ist Thul',amh.irt «„l> Berg.» Nr.
308 vorkommenden Weiugarlrealiläl u»d Oewahl'
anschreibung, «„!) z,sa<:«. »3 Dezemder ! 86 l , ti 3U25,
l)i,samls angesucht, »vorüber zur oldenNicden Ver»
Handlung die Tagscitzlllig auf r,n l l . Fllrucil l8<i2
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 W. O.
angeordnet, und den Geklagten weglil lhses un>
bekannten Aufenlhalles M^n in Retel vor, G>oß>
Mlaschou als l'ol-alnr nel »clum aus ihre Gemahl
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ente vel»
ständet, daß sie allenfalls zu rechter Zeit seldst
zu eljcheinen, oder sieb ein,,, ai'dern Sachwalter
zu bestellen und anher namhaft zi, machen hal'en,
widri^tns diese Rechtssache mit dem aufgestellte!«
Kurator verhandelt werden wird,

K. f. Bezirksamt t!alustraß, als Gericht, am
>?. Dezember l 8 « l .

Z. N 8 . (2) Nr. 8833.
E d i k t .

Nachdem sich zu dcr in rer Er«llltio»ssacht der
Fr,nl Man . , Vi lant von Üaibach. t»«lch Hei,n Dr .
Jul ius v. Wurzlicich. lvider Iobann S le r l uon Ober»
stermlp. l'l!l<». 7^ fi. 3^ lr. C M . c. 8. c.. in Folqe
riebgellchtüchen Vesäieides ddo. 1 l . Ma i l60 l .Z.22. '>8.
auf d,n 2^1. Dezember 18t i l bestimmten 1. Nealfell»
l'ietuu^ l t i i , Kauftüüigei si,„>elt'it hat , so wiro zur
l l . . auf del, 24. Jänner 1802 Vormittags 9 Uhr a„>
l'er<n!mle» Feildielung mit dem vorigen Anhang, ge»
schrillen melden.

K. l . Aezirlöamt Gloßlaschih. als Gericht, am
20. Dezember l 8 « l .

3. 2UU6. (3) N l . 3030.
E d i t t.

Von dem l . k. BezirtSainle Nassenfuß, alö Ge.
l icht , w i ld l)lernil bltanrit qemachl:

(^s sei ül'sr dak̂  Auslicht'l, dcs A"ll>n V i t m a r
von l!u,lssg,lchisß, Bezirk Neustadt!, g,a.,l, I a t o v
Islscbizh uoll S l . K.,»zian, wegen schuldig.« l< i i
f l . lZM. c. «. <:.. in d>, er,tul,l,e össei,<I,che 3 j , r ,
stlis,ssui!g der, dem Leyleln ssedö'i^n. im Grund»
bliche der Herrschaft Kliügensels »,,!, Metls. Nr . «4 ' / ,
deS l^utetz E w u r »„u Neklf. Nr, «62 u»b »«
vorkl'mineudel, Real i tä ten. im a.e,icht!icb erhoben,»,
Echä^uuqewerthe von l3»2 f l . öst. Wadr, g<w!l.-
li^et und zur Vornahme deisllben die Feildietu'iqS.
lagsal.'l,i,gen aus den 27 Jänner , auf de>, 27 Fe»
drinir und auf den 27. Mä?z !8<j2, jedeSmal Ü<ol.
inii lags um 9 Uhr hieramls nnl dem Anhange be»
stimmt worden, daß die jeilzubietende Neal i iä l riur bei
der letzten Feilbiclung auch unter d,n» Schätzl:ngS>
werthe a„ d,i, M^i>^letfnden hintan^egede" werde.

Das Echäl)Ul.gsprctofvll, der Grunobuedserlrall
und die Lizitalwnsblvmgnisse lönnen dei diesem Ge»
richt, in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
, « . Otlober l 8 « l .

Z, 23«?. <3) N r . 80i<3.
E d i k t .

Von kem s. s. lN,zlr t«am!, Nassensl.ß, alö Oe.
richt, w i ib l i l lmi l bsf.nx'l geniachl:

<5S >e> ut'er das /lusuchell der Frau Anna ViS-
iat vl'n ^i^sscofllß, durch H rn . Dr . Nl'slna, ss<gen
^l'hann ^ilioizh vim Terschi.' ' ' . wegeli schuldl^en
>25 ft 4 8 ' / , r> C M . o «. c. , '» die errsuiive
öffentliche Ve,st.'iqerung der. dem 8ch<eri» g<t)öciqen,
im Ollixd^uche d.r Heoschafl Reitenburq »»!) U,d.
')lr. 4 l i ' ^ ro' lommend,,, '»,',.,lital, i>n geii l tlich er:
hl 'bxnn Lch^Yll»g§w,s<he von 5!U f l . 3 l r öst.
qewill'get und zur Vl's'N'hme de,s,i l ' , l , d«, Fe i l '
d!llul>g5!..gsa^in,gen auf d,>, 28. ) ä n n , r , a„f den
28, Flbluar u»d auf den 28. März !8t i2, j lc ,5mal
Vormit tags lim 9 Uhr hl'eramtß mi l dein Äühaoge
bestimmt worden, toß d i , seilzubiltende N,al, lat »ur
bei der lehc.n steilbisnmq a.ich un^er dem Sckätzlmg».
wei lde an c r i , M,<stdi<tl»t)e!l l)ii>ia»g,g,!.',,, u','0e.

Das EchätzUl,g?psull'll ' lI, d,s (^rundbucdKcr'
tratt und die llizilaiivnSdedingmss, sonnsn bei o „ .
sen, Ge.ickte in den gcwöhnliche», Amlsst.mdli, ein,
gesthen w l l t e n .

K. f. Veziilssamt Nassensuß, als Nllicht. am
!0. Oltobel l 8 t i l .



3tt
Z. 2. (2) Nr. 4935.

E d i k t .
Vom l . k. Vezillsamte Wippach, alö Gericht,

wi ld hiemitmit Bezug a»lf ras Edi l l ddo. 39. August
186 l . Z. 3499. bekannt gemacht, daß in der Erelutioiiö-
sacks des Jakob Stibiel gegen Igna^ Zozul l i . siclo.
200 st.. den Tabnlarglanbigern unbekannten Aufent'
Haltes, a ls : Valentin und Hrarl Juiiz und ssarl Zozulli
von Trieft, dann Johann Feichlioger voi» S lapp . als
^l l i lUoi- lui llolllin der hiesige Advokat Herr Dr . Epaz>
zapan aufgestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Wir rach, alö Gericht, am 4.
Dc^-mber 1861.

Z7 3. (2) Nr."3994.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamte Nadmannsdorf, als
Gericht, wird tem nnbckaunt wo bcsiiidllchcn Ioscf
Ferjan von Auril) l>»d dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es haben die Jakob Iahn'schen Erben, als: Agnes
Pre l lmr geborne I a h » . der mmderj. Aiilon Iahn
als Valeinii l Iahn'schcr Uniucrsalerbe. durch seine Vor-
mundschaft Mar ia Iahn „uo Michael S u p a n . die
miüderj. Vlas Jabn'sche» Nepräse„la»ten und Eide»,
Namens: Agnes. Andreas. Math ias , Mina, A»ton,
Georg u»d Gertraud I a h » , durch il>rc Vormund-
schaft Agnes Iabn und Josef Veuz. endlich Varlholomä
Iab» . alle lurch Herri, Dr. Pollak. wider dieselben
i>iil) l»r«ci!. 23. November 186! . Z . 3934 . die Klage
auf Elslymia, und Gcstaltnng der Umschreibung rück-
sichtlich der im Grundbuchc dcr vormaligen Herrschaft
Vcloes ^ul) Urb. Nr. 441 vorkommenden, ans folgen»
den Parzellen, alö: dem Acker nn cludcl» P<,rz.-Nr. 146
und 161 nebst Wicsparzellc Nr, 149. dem Acker
p«rl v navim r»n!̂ 'u Parz. « Nr. 320 , tem Acker xl,
Ij<.>lin«lll Parz . 'Nr . 329. nebst WieSparzelle-Nr. 328,
dem Acker xa Lcl innm, I.nx^k oder jlml^nu Parz.»
Nr. 244 . dem Acker v ^ l i r ^ l l Parz . -Nr . 423 nebst
Rainwiesc. der Gerculhwicsc pncl ^«liiim lind v ^ulc/l !
Parz. >Nr. 9l . ' i . rann der Gcremhwicse nn 0lx!l Nl>1,
Parz. 'Nr. 676 bestehende Nealilät eingebracht, worn»
der zum ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag»
sat)»ng auf den 2 l . März 1862 friil) 9 Uhr liiergc-
richtsmitdem Anhange teö tz. 29 a. G. O. angeordnet,
und dcn Gellaglcn Mart in Prissou von Vischelnil) alö
^Ul.Unl' uä nclum bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zudem Ende utrstäntigel,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher uamhafl zn machen haben, widrigeus dicsc Rechts
sachc mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf. als Gcricht, am
8. Dezember 1861.

Z. 41^(2) Nr. 399Ü.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamte Nadmannsdo'.f. alö Gc<
richt, wird dcm nnbekaunt wo befuidlichcn Gregor
Ferja» uon Am'ihhof uud dessen unbckanntcn Rechts»
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es haben die Jakob Iahn'schc» Erben. a ls: AgneS
Prcttner geb. I a h n , der minderj. Anton I a h n , alö
Valentin Iahu'lchcr Uniuersalerbe. durch seine Vor«
muudschaft M.' i ia Iah» und Michael S n p a n . die
minterj. Vlas Iadn'schen Repräsenlanlcn und Erben.
Namcuö: Agnes, Ai'dreaS. Math ias , Mi l ia . Aülon.
Georg und Gertraud Iah». du:ch ilne Vormundschaft
Agnes Iahu u„d Josef Veuz. endlich Vailholoniä
I a h n . alle durch Herrn Dr . Polak. wider diesclben
8uli prn0». 23. November 1861. Z. 3995. rie ttla^e
auf Ersllzung und Geslalluug der gruildbüchlichen E in-
v'-ilcll'Uüg des ElgcmbumsrechieS rncknchtllch dcs im
Orl,ndbuchc der vcnm.ili.ieii Veiiefiziu'üsgült i.'ees >ul>
Ncklf. Nr. 2 l . Urb. Nr. 41 vottommendeu. der-
zeit noch auf Gregor Helj.'u vo» Auriyl'of uerg,-
wahrten Ackers I)nl)lIc,-<> ciügel'racht. wornber zum
ordentlichen mimdlichen Ve,fahren die Tagsal)u»g auf
dcn 22. März 1862 früh 9 Uhr mit rcm Anbnüge
drs ^. 29 a. G. O. hicrgcrichtü angeorruct. und dc»
Ocksaglen Mar t in Pristou uon Vischelniß als (ui-lzlul-
»ä ilt-lum bestrltt wurde.

Dcsscn wndcn dieselben zu dem Ende verständi-
get. daß sie allenfalls zn rechter Zeit sell-st zn er
scheinen. odcr slch cincn andern Sachwalter zu be-
stcUeu und anker namhaft zu machen hal'eu. widn-
sscus dicsc R'cchtssachc mit dcm aufgestellte» ^uiuloi-
url »clmil verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht, ani
". Dezember l 8 6 l .

Z . ' ? . I « ) ^ '^ «>. „ > ' ^ ' l . ')..^ N r l 3995.
E d < t s.

Von dem k. k. Neziltsamte Oult fe l t ' , als Ge
richt, wied dem uubekaunt wo dcfüldlichcn M a -
tl)ias Rolhar vun ?llch, als Rechtsnachfolger de5
Franz und der Christine Supauzhizl) von Arch, hiee
mit t i in l ' t r t :

Es habe Herr Mathias Pseifer von Aech, wider
denselben die Klage auf Zahlung von 630 fl, öst
W. nebst äH Zi"sln s,il 6 I ä » l „ l l»5ü, «„<, ^i-aox
23. Viovcmber d . I . Z. 3395, hleramls eingebracht, wor

üdcr z»l0ldent l , mündlichen Velhau^Iung d i , T a g . l
satzung auf den 2. Apr i l d. I . frül) 9 Ul)r mi ldem
Auhange des §. 29 a. G . O. a„gtO!0i>li, und dem!
Geklagten wegen seines unbekannten Äusenchaltes Heer
Alois Malenschlk von Salot^a al-s ('>,,'!,loi' u<! u<--
lol l , aufsline Gefahr und Kosten bestellt wlncc.

Desse» wi^d dcisclbe zu d,,n Enoc v,.'s,
ständiget, daß <r allenfalls zu recdtei Zcit selbst zu
erscheinen, oder sich »inen anderen Sachwalter zu
bestellen und ander namhaft zu machen ^habe, widri-
g,ns diese NecklSsache mi l dem aufgcstclllen Kura
tor verhandelt werden w i l d .

K. t, Beziltsamt Gurtfeld, als Gericht, am
23. Novembt l l 8 6 l .

Z. 8. (2) i) i l?"I9V6.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezilksamte Gurkfc ld, alS
l^ilichs, wird dem unbekannt wo befindlichen Ma l t ) .
Nothar von Arch, als Rechtsnachfolger der Eheleute
Franz und (Zhristilie Snpanzhizl), hiermit er l l 'N l t l :

ES habe Hcr l M^ lh ias Pfeifer von Arck, >vi>
der denselben t)>e Klage auf Zahlung eines Dar lc len
l'elrage» pr. 3^7 fl 25 t l . nebst ü " ^ Zinsen l)le.
uon feit 6. Jänner »856 «. « «:., «»lli z»l-ul.>» 23.
Noveinber l. ) . , Z :>996, hielamtS lingedracht, wor-
über zur oldenllichcn niundlichen Aeckandluog die
Tagsal^ung auf drn 2. Apr i l früh 9 Uhr mit den.
Änl)ai,ge des §. 29 a. Ä . O hiergerichts angeordnet,
n»d dem Geklagten wegen seines unbelannten Aufent.
l)',It,s He. A,lois Malrnschck oun Saloka vci Arck
^Is l'l,l-all)i' u<! 2«t,lM auf scine Oe>ahl und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende velslän.
digcl , daß el allel'f>llls selbst zu rechter Zeit zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be
st'Uen und anher nanch^ft zu machen habe, wi-
dligcnZ diest ^.'ecl)t5sache mil dem aufg.steUlen K u
ralur verhandelt welden w i l d .

K. t. Bez'r lsamt G m t f t l d , als Gericht, an>
23. Nooember !8<i l .

Z. 9. ^2) 3i7. 3997.
E d i k t .

Vo» dem l . k. Vczillsawtc Gnrkfeld. als Ge-
richt, wiro dem unbelaiu't wo befindliche» Malyiaö
Roihar uon Arch. Rechtsnachfolger deö Frauz und
der Christine Sllpanlschllsch. bicrinit eri»»ert:

Os l>abe Herr Mathias Pfelfcr von Arch, wider
dieselbe» die Klage auf Zahlung eine« Darlehcoö-
bctrageS pr. 378 ft, ö. W. nebst ll°/„ Zinsen hieuo»
seit 6. Jänner 18iltt c. «. c. , «uli i!i-i»l).>j. 23. No
'.'cmbcr l. I . Z, 3997. Hieramis eingebracht, »uorüder
;nr ordciillichen mündlichen Vclha»dl»»g die Tag»
sahnng auf den 2. April 1802 früh 9 Uyr mit dem
A!ch>üige des F 29 a. G. O. hicrgcrichlS angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres ilübekannten Auf'
enthallcs Herr Alois Malenschek ro» Arch als l'ul'lUl),^
in! ln:!>nn auf ihre Gefabr nnd Koslc» bestellt wllroe.

Dessen wcrden dieselbe» >n denl Enre ucistaodiget,
daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu lrschenun.
over sich einen anderen Sachwalter zu vcstelle» „»o
a»l?cr uamhaft zu mache» haben, wldrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellte» Kurator verbandelt
werl'l» wird.

K l. Vczirksamt Gul l feld, als Gericht, am 23.
November 1861.

Z . ' l 0 . ' ^ ) " H r ^ 3 9 9 8 .
E d i l t.

Von dcm k. t. Bczirtt'amte Gnskfeld, alS Ge
sich?, wied dein unbekannt >vo bcsiodlichc» Mathias
'liotliar von Arch, aiz Rlchlsn«chfo!gll teö Franz
Supanzhiz!) uon Arcb, hie,>nlt eriünclt-.

ES habe Herr Math ias Pfeifer von Arch, w,
der dens'Il'fll tie Klage auf Zahlung tineS Dar!c.
KenrapilalZ pr, 58,8 st. öst. W . sammt ä"/„ Zinse»
seit 6. I ä n n . l »856, «,,Ii ^i-.-xjii. 23. November d,
Z , Z. 3998, hieramis eingebracht, woriidcl zu>
ordentlichen mü'ndlichrn Verhandluog die Tagsalzun^
auf den 2. Apr i l l i l«2 l 'üh um 9 Uhr «nil dem
Anlange des § 29 a. G. O. angeordnet, und dem
Geklagten wegen seines unbekannten Aufcnlhallcs
Herr Alois Malenschek »on Saloka »Is <'lni»!o!' .-ul
<,cl,ll„, auf feine Gefahr und KostlN l'estclll winde

DisscN w i ld derselbe zu dem Ente verstäOdlget.
oaß er allenfalls selbst zu erscheint", oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher namhaft zu
machen hat'c, widrigens diese R>'ch!5>l>cbe mit dein
aufgestellten Kurator verhantelt wrrdcn w i ld .

K. k. Bczir lsamt Gu'kield, alS belicht, an,
23. November , » 6 l .

Z. 17. ^2) Nr. 4386.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirksamte i!<tlal. als Gericht,
wird biemlt bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Josef S»pa»zl)izb
uon Kaud,rsch. ssege,l Iqkob ^l i»z uon Vaisch. wegen
a<,Z d.'n, Uril'eile ddo. 20, Seplember lL . ' i l . Z. 4490.
iclinldigcn l43 fi. 32 kr. (5M. <,-. «. c., in Vic erclutiue
öffcinlichc Versteigerung der. dem fehler» geborigen.
im G'lindbnche der Herrschaft Pono^ch l>ud Urb, Nr.
2 2 . Nrkls, Nr. 1 3 ' , uolkommendsn Ncalitäl in Waisch

im gerichtllch eihobencn SchätMigswerlhc uon 9sjl) fi,
ö. W. gewilligct, und zur Vornabme derselben die

! FcilDietungStagsahnnge»! auf den 13. Fcbruar. auf oe»
13. Viär ; ün» >->>,f oc» 11. Aocii 1862 . jcoeöma! Vor<
mittags vo» 9 l'iS 12 Nbr in l>cr Gcrichlslai^lei «><t
dcm Anhange bestimmt worden. daL die feilzubietende
Realität nur b,i der letzten Zeilbietung auch unter dem
SclicilMlgswertye a» den Mcistbictendcn hintangegeblN
werde.

Das Schä'pi ln^protokoll, der Grnndl'uckseltralt
und die Lizitalionsbedingnisse können bei diesem Gc«
richte in dc» gewöhnliche» Anilsstunden cingesehen
werden.

K. k. Veziiksamt ö i l ta i . als Gericht, am 111'
Noucmber 1861.

Z . ' 1 8 . (2 ) ^ Nr. 492?
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vezirksamtc ^ i t t a i , als Gericht,
wird den, Malhaus Iakopizl) vou Hotlizl). rncksichllich
dessen nilbekannten Erben hiermit erinnert:

Es habe Valentin Snrianzlnzb uon Obcrlwttizh.
wider dieselben die Klage anf Verjährt - und Erloschen'
nklälun^ der ^ordernng a»s dem Kaufoertrage ddo. 17.
Ma i ! 8 2 4 . iolabnlirt anf der Realität 5u!i N'kif. Nr.
28 n<l WÜdcnegg. «uli prl,«'.»!. 16. Dezember I, I . Z.
4927 . hieranüs eingebracht, worüber zur müodlichell
Vcrl'andlung die TagsaNling auf drn 1 l . Apri l 1862,
früh 9 Uhr mit den Anhange des §. 29 a. G, O. a»'
geordnet, lliio dem Geklagten wegen ihres unbekan»'
ten Anfcntbaltes Iobanu Tcraoinns uon Höltizh als
(.!u!'lU<is n,1 <>l,'lu,n auf ihre G.fahr lind Kosten lestcllt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende verliäuoi'
get, dab sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einc» auderrn Sachwalter zn liestellcn unv
a»hcr namhaft zu machen baben. widrigcns diese
Nechtösache >nit dcm aufgestellten Kuralor verhandelt
werten wird.

5l. l . Aezivksamt L i l l a i . alö Gericht, am 16.
Dezember 1861.

Z . ^ . ' (2) ^ " '' " Nr. 6010.
E d i k t .

M i t V ^ l ' g auf das Edikt vom 1 l . Oklobel
186! . Z. 4000. wird, nachdem zu der in der Erclu»
tionssache des Jakob Kouazhizl) von Nakitna, gege»
Andreas ^cr^ou uon Kraj,'zlie anf dln 24. Dczen>ber
l 8 6 i aiigeordneten ersten NsaIfcilbictnn^ö!agsat)N»<1
kein Kanfiustiger erschienen ist. am 24. Jänner 1862
>,ur zweiten Feilbietnna, geschritten werden.

K. k, Vezirks.iml ^'aas. als Gericht, am 24.
Tc^ember l 8 0 l .

3 20. (2) ^ r . ^ ' 5 i ) .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte .ssrainburg. alö Ot '
richt, wird liicmit bekannt qcmachl:

Es sei ül'er ras Ansuche» deö Mathias Hochcual
vion Obcrf<r»ik. Zessionär tcr Herrschaft Kren^. q,ge>'
Michael Anmaim vo» Obcrfcr,,!?. wegc» a»s dtil
Unl ' tüci l uonl l ! j . De^ml'er l 8 . ' ! i , Z, 6 l 7 0 . ui'V
!!!. I » n i 18.')3. Z. 2 8 ^ 3 . und a,,s der ^cssio»
uom 22. Dezember 1837 schuldige» 339 fi. 3 3 ' . kr.
ö. W. r. «. c . , in die erekulwe l?ffs»llichs Versteigt'
rnng dcr, dcm Fehlern qsbörigen. in, Grnurbnclie
Kommcnda S t . Peicr ^>!» Url'. Nr. 10z37 uorkoM'
mcnde». zn Obcrfcrnik unter lssonjk. Nr. 49 liegend»
Gaxzbubc sammt Mi'l l ' Ie. im qcrichllich erbobens»
Scl!äp»»gsluc,lht uon 6019 ft. ö. W. a/wi l l ign, n»l'
znr Vornabme derselben die rrci F.'ilbistungölags.:>'
znllgen auf den 29. Jänner, anf den 28. Fsdrncil
n»d anf dc» 28. März 1862. jedesmal Vormi t tag
um 9 Uhr hirrgerichtö mit dcm Anl'angc bestimn't
worden. taL die feil^ubictende Realität nur bei d^
leßtcn Fcilbielung anch lmlcr dem Schäftnogswe^
the an den Mcillbicleudeu hintangegeben werde.

Das SchäMigsprotokoll. der Grlindbnchser>r<ikt'
nnd die Lizita!iol>sbcd!i!g»isse köonen bei ticscm G ^
richte in dcn gflvö'lmlichcn Amtsstnndcn clngeschc>l
werde».

K, k. Ve^i,köamt Krainburg. alö Gericht. a>"
17. Oktobcr^1861^

Z. 66 (2 ) " ' ^> ' ^ ' N l 7 6 8 ^ '
<3 ' ' v i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r 8.5 e l l a s s e n s ch a f t s '

G l ä u b i g e r , D
3kon den, k. k. Bezirksamlc S t c i " . all^ Gerickl, «

werden Diejenigen, welche als Glaubigel an l ^ D
Vellasscnschtift dcs am 2(i, August ! « « ! mit ^ ' »
stamenl verstorbellen Feanz Ianeschitsä) von 3^ ' >
oomIeHausNr , 2N,eine Forderung zn st.llen h>'b<^ >
aufgesurdert, bei diesem Gerildte zur A»mcldung >'^. >
Darlhuung ihrer Ansprüche den l l . Fcbiuar >̂  ^ >
Vormit tags um 9 Uhr sogewlß zu e,schc!»en. l ' ^ «
bis tahi» ihr (^lsucl) bei diese», Htrickle schs'^''?! >
zu überreichen, widria/ns denselben an tie ^<erlas!^ «
schait, wenn sie durck die Bezahlung der anHemllp^H >
Forderungen erschöplt würde, fein v«)cilelll An!'l>l" >
zustande, als insofern ilmen ein ^f. 'nrrecbt gedn"^ «

K. k. ^e^iikäaml S t e i n , als Gi l ich t , e,M l
D'z lmdel l 8 6 l . «



:n
Z. 2 1 . (2) Nr. 3 4 2 1 .

E d i k t .
y!l'n dem k. k. ke;irköamle Krainburg. alö Gc-

richt, wird hiemit bckaiuu gcmacht:
Ez fti über das Auslichtn deS Gregor l.'»zar

von Olierfernik, gsgen Jakob Venda von ebendon.
wcgs» mis dem Vslq ls i^ ' l uom 3N. I u u i 18«4.
Z. 3l.">i), s.iniloi^n 73 ft. .^0 lr . o. W. <'. ". e.. in
d l ' ^-cfulivc öfflinlil l 'c Perslci^erung der. d?m Lcy.'crn
yehmis.ei,. im Griindbilche dcr Hcrrscliaft Ä'l'ichclslclten
t̂ ul) Nvl). Nr. 4^6 uorfoinincoden. zn Oberfcrnik ge-
legene.i Realität, in» arrichillch erhobenen Schäl)»nqö-
werthe von 400 fi. ö. W, gewili igct. ll»c> M- Vor-
nabme derselbeil dic drei FeiIl'ilt»ngStagsat)u»gen ons
d,-n l !1 . Jänner, auf den 7. M ä r ; imd auf dcn 8.
Ülpv.l I 8 l i 2 . jcdcilmal Vormi,tagö um !1 M r in dcr
AmlS^auzlei mit dem Anhange bcst,mmt worsen, daß
die feil^ibiclendc Neal,täl nur del dcr leylen Fe'llxe»
lung ln,^) unter dcm Schät)ungs,vcrtl)c a» dl i , Meist»
liiclciidc» bi»tangegebcn werde.

D.'s LchätM'gSvroiokoli. dlr GruudbuchSlNralt
llli!) die '.'i^talionsbll-ingnisse können bei diesen! Oe>
lichle in dcn gewöhnlichen Amisstundcn einges.hcli
we'dc».

i?. l . VezirkSamt Nrainburg. als Gericht, am l>
November 1 8 « l .

Z. 22. (2) Nr. 3484
E d i k t .

Vom k. k. Vezirk>?lim!c ssrailil'urq. als Gerichl,
wird dcm Matlhäus und der Elisabclh Dachar, un-
l'tkiNlülcn Aufeulhaltei», hiermit erinnert:

Es dabe Herr Dr . Ni lolaus Ncchcr von Laib^ä».
wider dics.Il'e die i^Iagc auf Ersituma. rcr in Nnvva
s!l,1) Koi'sf, Nr. 3 liegsndcn, im Grundbliche Präwald
>̂ul) Nrb. ?lr. 2 vorkommenden 3tealität. .^lll' s>i'c><̂ .

12. November I. I . . Z. 3484, hieranus eingebracht,
worüber ^ur niüudlichcn Verhandlung die Tagsal)nng
auf dcn 2«. März I, I . mil) !1 Uhr mil dcm An-
bange des ^ 29 a. G. O, ai 'aeoldiirt, und dcr Gc«
klagten wc^cn ihrcs unbclauutc» Aufcut l^ l ics Hr r i
Dr . Josef Burger uon ^raindurg als ^ n i ^ l o l ' lxl
lu'lu»! nuf ihrc Gefahr und Kosttii bestellt irurds.

Dlssl» wi ld dicsclbe zu dem Eure ucrstäiidigct,
daß stt allciif^l ls zu lschtcr Zr i t srll'st zu rischcincn,
odcr s,ch liucn andern Sachwallcr zu lMcl len u»d
anhcr namhaft zu mach,u hal ' t . lridrigeu^ diese
Ncchiesdche mit dem auf^eNclllen 5t»ralor vethandeil

K. k. Vczirtt . iml ssrmnblirg, als Gericht, am l 3 .
Noocml'rr 18«1.

3. 32. ( 2 ) ^ ' ' N l . 4 »88.
E d i k t .

wundem k. k. Bczilksamte M ö l l l i , , ^ , als Gcricht,
wird hiemil i'ck^liitt ^einacht:

Es sli liber datz ?l»suchrn des S lc f l i n K l r m voi,
S t i l l ' !.'ci heil. Geist, geq,,, Mari.» St rauß voi,
Zokluuze, we^eü aus d^m Veiglciche vom 29. N »
vemder l8U0. Z. ^l3ui», schlildig^n 80 fi. ost. W
<>. l8, c , !!! die erckulive öffentliche ^<c>steigeil!Uss der,
der Kitzlern gehörigen, im (Armidducht Gut Ecmizl)
8ul) Uib. ')ir. 8^ l vutkommetiden Bes^ lea l i i .n , im
twichllich elhubenen Schäliunqgwctthe ron 230 si
öst. W . qcwiln'.qet »lid zur !Uo>iiah>ne deifelben dic
crcklllllicn Zri ldiclung5t^s>,tzm^eli auf den 3 l . Jan
ncr. auf den 3. M ä l z und auf dc„ 4, Apr i l l«/!-».
jedesmal Vlnmittagtz um 9 Ul)r im O l le dcr Rca
lltät mit dcm Al'l)ange bestiinmt w i l d e n . daß ei.
feilzudictende Nccilität nur bei der Itl)len Fci ldie,
lung auch unter dem EchätzungSwtstye an de>,
Meisldictcndln dintanqegsden weide.

DaS Lcliätzung5plolokoll, der Orundl>uchf'crt,.U!
und die iüzitalionsdcdlilljinis»,' l-önncl, dei dicsc», Gc.
richte >':> dcn gewöhnlichen Ämtöstunden eingeschen

K. k. Bezirksamt M ö ü l l n g . als Änicht , am 10
Dezeinber 186 l .

Z- »3- (2) Nr . 3378.
E d i k t .

Von dem k. k. Bcz!lks<nnte l'ack, as5 Gericht.
,v»d dcm undckannl w . l ' . f i^ l lchon Mat thäus Mesä,.
und dcsscn gl..chs.,lls „ n a n n t e n N.chtdnachf.Iqern
hiermit erinnert: "

ES hal'e Ioscs Strempscl von DaVzha Nr . 6.
wider dieselben t ic Kl. 'qc ous V.> ja l ) l l . und Er !
losckenertlälunss t es , auf der oem M a r t i n Krista»
»eliörigen, in D>'v;l)a Nr. f> l icgendln. im H rund .
buche Herrschaft i!ack ^»I> U i l ' . >1lr. , 3 9 , voikom.
mendcn i,^ Hübe zu Gunsten dls Maühäug Mescl)
für den Ü)eir.,g ftr. 20 ft. (5M. Mtaduli lt. ' ! ! Hch^d>
>cliciiies dsl,, , 7 . November >627, «»li s»r>.,<,>j. ß
V ^ ' M b l r «86«, Z. 3378 , l)i<ramls em^elxacht.'
^p/sjbefHl,s münolicdcn Verhandlung die Tagsahlnift
"Uf den ,4 . F. l ' ! l ia l , 8 6 2 . fr i jh 9 lN>s mit dem
anhange des z, ^9 «. G. O. anqordnc l , und c,n
^ekl.igten weg,,, ihres unb^anmen Aufsn:d>ill.s
Valent in Zhadesch von Goren.n'aß als ^ui ' . ' l lm- n.l
»c!,»n auf ihrc Gefahr und Kosten bcstclil wuroe.

Dessin werdcn di,ft lden zu de«,, E » d , verstan
dige i , da») sie allenfalls zu rechter ^e i l s.lbst zu er-
scheine», oder sich einru a»dern Tachwalt^r zu de-
stcllcn und <n,her »alnhafc zu maä,.-n hat'en. w!0 l i
c,enS diese Nechi5f,i<l^. mit dem aulgesteUlen K u r a i r l
verhandelt werden w i rd .

K. k. Bez i l tsamt l,'.,ck, als Gericht, am 13.
Dczsmdcr ! 8 l i l .

Z. 34. (2) Ns. 342U.
E d i t l .

Von dem k. f Hez,rksamle S i t t i ch , alS Gc.
richt, wi rd hiemit dttannt qemacht:

Es sei üdcr daö Ansuchen des Johann Kram-
mcr von lUrunndorf, V .z i l k ^ i d a H . gc^en M^r i . ,
Hch'nek vo» Weirc l l ' lng, wegen aus dem Zali lungi,-
aumage v , m .^9, Dezember ,860, Z. ^3s<,. schul,
o'gen 3,5 fi. oft. W . « «. 0 , >n die er. lul ive öl>
lcnilichc Vt ls tc iq t r l i „g der. d l l ^etzterci, gehörig,n.
'm Gru.ldl'uchc der S t a d t Weir , ldurg «,,l> ' l ' l i , , . , l .
Hol. >02, dani, im Hrundduche der P fa r l gü l l W . i
rcldurzi «,,k Ncri f . N r . ^ 2 . 2 " , U'd. Nr . « l lu,r
koiumrnd.n Nea l i i a i , i,>, g.,>chll>ch erhabenen Schal
zunu.S>v.'lthe von ^0^0 fi. l ^>^ . , «ewiliigel uno zu,
«ornah!n,d<lselde>, c„t zeillxetungstagsalzungen auf
den l 0 . Fsl ' ruar. <iuf den l 0 . März und auf dcn
>0. Apri l ,862. j ldesmal Vormi t tags don 9 oiS l ^ U h r
hlergerichls mit dem Anhange bestimmt worden, daß
oie f.!lzubi.lei,de ^ . a l i i a i nur dei der letzten ^ c i l -
^ " ' ' ^ . " l ' c h uniel dem Schatzungö'verlhc an den
Me>std>ttcnden hmtan.qeqcben werd..

^ '^ ^ ^ " ^ l n g s p r o l o k o l l , del Grundbuchser.
lart ln.d d̂ e Üizicalionsl'ldinginsse könn.n b.i die-

,<m berichte m dcn gewöhnlichen Amisstuoden ein
^eichei, werden.

^ k. Bezirksamt S i t t i c h , alZ Gci ich t , am
>0. O l l od r r >8Si .

' ^ ^ l 2 ) N r 3^52.
E d i k t .

^ o n dem k. k. Bezirksamle S i t t i ch , als Ge.
"chl, w.rd hnm i l dckannl a " " . c h t :

u o . , K N ' ! ' ' « ! ' " ^ ' ö Ansuchen des Ios<s ^c rd inz
" " ^ ' " 0 be, P ä „ ^ , qegei, Anton Skoda von Poüz.
wc»en all l! dem vergleiche vom l ö. November ,86 !,
?> ^ ^ 2 , schuldigen ,00 si. öst. Währ . <>. «. <-, ^
l " die erekutive öffentliche Versteig^runq der, d lm
^chlern gehorigei,, i „ , Olundduche der Pfar rgü l t
Gl ' tcnield «>,l, U.l) N r . 4 5 u^ vorkommcnden ?)l,al,.
l a l , im a,er>cl'llich erhobenen Schähungswerthe von
>200 ft, ost. W . , gewil l igt und zur Vornahme derscl.
'en die FclIblcllnigStagsahungs,, auf den ,3 Fe-
^ " " " ' " ' l ^ " 'ö März uno a.,f ds„ 22. Apr i l !5 l i2 ,
lcdesmal Vo>m>lt.,.qs um <> U»r i» der ^erichlssan.Iel

' . < te . .dcN .a lna r nur l'ci 0 e . . . t z t e n ' F c X i ^
n 'm S^a,,unttswe>the an d.n M.istd.etendc

lXnlaugs^el'en werde.

D a s ^ c h ä ^ u n ^ p , . t o l . l l . der Grundl ' l 'chö.r ! .aN
'd e ^znal,m,t.bed.»gm,,e könne., bei dles.m

G "chte , , „ „ gewöhnl,chcn Aml^stunden einge-
!lhen wcrden "

K. k. Bezirksamt E i u i c h . „ Z Gericht, am 3
^k ludcr I 8 t ) l .

.̂ , 36. (2) " ^

(5 d i k t,

^ o n dem k k Vczi.kßamte S . l l i c l ^ a l ß Gericht,
wird hi mit bekannt gcmaci l : '

Es sei u'oer oaS A..s..chl„ ^ 3 I^sf f Go.ischel
' 0 " Ne t . n r . «c^cn Michael Su rz ,on S . t l . ch , wegrn
"s dcm Ap . i l , 8 5 8 . - j . 8 0 . ,
chuld,,e.. 90 fi. os te . r .W. . . « , < , . j „ o.e ereful .v l

o^ml iche N m i n g e l u n i der. dcm ^.tzlern qlhörig<n,
He.,sch.m Si t t ich des H.n>s..nu..s

" " I 'b, Nr . ,30 vo.komm,nrrn Reali tät, im ^. ichl l ich
'» l ' l 's lnn ^cha!)>.'n>,?,v.-rlhe don ,080 fi öst Währ

^w ' I I tgs t lind zur Vornahme dersrlben die F.»b ie iuna^
'gsa^ungen auf den 3. M ä r z , auf ten 3. Apr i l

d aur dcn 5, M .n . 8 « . ' . .cdcs'mal V o r m i t t a g
" , ! ' Uhr >., der Ger.chl^anzlei mi l d^.n Anh..nae

^ t . m n . l wo.den, daß die s.iiz.b.etende l)le.U>läl nur
> ocr ici^lcn Feüdietung auch unlrr dcm Ecl)atzu"a>

wcllhe a>. re.. M.istb.clende.. h . n i . u g ^ . b c n werie
^)al^ Schal iung5pl0l l 'k l ' I l , der ^ r l n> . b . lä i^x l ra t !

uno o.e i!lzllaii0nSdedlngn!sie köni.ei. b^i diefe.n G ^
werden" ^ " ^wöhnl lchcn Amlsstunden ringeschcn

K. l . Bezirkgamt S i t t i c h . a,5 Ge.ichl, am ä
O i t o l x l l 8 6 l .

^ ^ ' ( 2 ) " N r , ? . . ) .
E d i k t .

Vou d m k. r .Bszirksamte S i t t i c h , als Acricht,
'v>rd h l ,mi t delcnnt c,s",acht:

E5 sl'i übel das Aniuch. i , dtg ) „s , ' f Aradazl?.
"0» P ^ d ^ u j e , geg.-» ^ a . l i n E i l , . , von l b . n l m l .
'vcgei! ^>ö d,m Vergleichs pl'm 2 l . Apri l !8ttl>
" r . 1296 , scl'ull igf» 39 fi. 90 k/. östc... Wahr^
' ^ « . <'. in tie cr. tnl i l 's össo.lliche V.rsteige.u->g der,

l ' " ^e!):e,n gshörif,cn, in, Grundbuchs dcr Hcr,.-
>^ " l l Z^bclsbcrg «u!) Urb. N r . 52^ vorkommindcn

Real i tät , im gerichtlich erh^derieü Scdätzu»«illv,!:l)e
urn 350 fi österr, Wähs.. gewil l i^el und ^ur Vo r .
nähme dtls' lbcn die Fc>ll'i,lunc!ssagsatzungs!, auf
den ! 7 . Februar, aus le» 26. Ap r i l und auf dcn
3 l . M a i l8 l>2 . jedesmal Vor in i l l ags um 9 Usis in
oer Oer i lk ts fanz l ' ! mit dem ?lnhanqe b,stimmt wl'sr
den. daß die feilzubietende Ne.. l i ta l nur le i der let)-
ten F l ü b i l t u n g auch u,llel d»in Echayuuqsweuhe
>>n den Meistbietenden hinlangsgcbe" werde.

D u s Schatzl lngspl0l l ) lo l l , d l l Olunc buchsertlcill
und die l l izi lat ioi 'sl 'edinl iniss, können bei diesem (He-
lichte in den gerröhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K, k, Bez i . föaml E i l l i cb , als Gericht, am l 8 .
Olt l 'ber ! 8 6 l .

Z. 38. ^2) ^ls. 38lj7.
E d i l t.

Von dem k, f. Bezir l t 'amle S i l l i c b . a!5 Ve>
ricl i t , w i i d hieli i i l bekannt gsmackt:

Es sei über das AnsuHen de^ Iosr f B l l souz
von Dcd.'ndl>I, V o l m u n d de5 m n r j . I o h a n l , u:>l.
Anton Hregar von B r e g , aegen Anton Gvrz von
Podboist , wegen aus dem «elichilichen Vtlgleict 'e
rom 8, Februar «8<10. Z, l ??7 , schuldiger, 579 fi.
25 fr. öst. W . <-. «, r . , in die erckulive öffenllict'c
^'<elstfigerung der, dem ^etzteln gehörigen, >m ^ " rund '
buche der Herrschaft S i t t i ch des F,ld>im!l5 «uk Urb.
N l . -13 und 44 vorkommenden Rea l ' l a l . >m ßericil-
lick erhobenen Scbäylmqswerlhe von 2500 fi, öst. W ,
g e w i l l i g t und zur Vornahme dersellen d>e Fe>l
l'ielüngslaqsayungen auf den a Februar , auf den
l>. M ä r z und auf den 7. Ap r i l l ^ « 2 . jedeSmal
Vormi t tags um 9 Uhr in der Gll icklclsanzl. i n i l
dem Anhange bestimmt wolden, daß die seilzudie.
tende Real i tät nur bei de? lehten Feilbielung auch
u n t t l dem Scliä!)nngZwsithe an den Ml is t^etenden
hintanqegeben werde.

D a s Schälzungsprotofoll, der Grundbuclisel lrakl
und die ^izilalionöbedinqnisse können bei diesem Ge,
richte in dcn gewöhnliche», Amtsstundel, tingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als G n i c h t , am
I<». Oklobel ! 8 l i i .

Z. 3i), (2) Nr. 3872-
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamlc S i t t i c h , als Gericht,
wird dienn! dekanül gerliachl:

Es sei »"»der ')l!lsuchcn des H,vrn Ailton Haring.
Vcrivaller der Hrrrsch.'fi Wcißeüsl,!!,, 'Aem'IImackllglsl'

^dc !̂ Herrn Grafrn ^udn,'!^'.'011 'Zlagay. M>>chlhablr des
Herr» ?!Ioi>3 ^i-cibclln vo«i ^'azarini. vormaügln Vcsil)er
der Herlsch.iil Zc>l', lsl ' . lsj, «egen I a l o b Saman von
^''ist, in die 3ie!lz,tation der s/em I u f l f Saiz l'rn i'csc
gsl'öllg q ircscne». vc>n I . l lo l i Sa ina» Imn i'izltli!il.'»e.
vroiosollö <l<: , , ! » ^ . 2. Apr i l 1«<i 1 , Z . 1 147, elftand,.
i icn. im Omndbu. i ' l drr Hcrlsa'aft Zob.l^ber^ 5ut>
Rekif, Nr. 2 l 7 vol lommtudcn I i r a l i l ä . wegen „ickt
>»glballcncr ^iziialionsdedin^iusse. ^ ,w i l l ! g l l und ;ur
Vornahme dcrsellicn die ein^i^e ^l i lblt lung^icigsl iyni ig
auf den 22. Februar 1862 V o r m i t t a g !) Ndr <i,
der 'AmiSklinzlei »nil dem Anhange blstinuu! i ro idrn .
dast eis scÜ^ül'iliende Real,tät bei dicscr Fsi lb i l in i 'g
auch unt l r drm Schapuug^werihe an dcn McisU'le-
lluden biiitliu^f^eben werde.

Das Schauuogill^olosoll. der Grllnr-l'llcksl-llr.',?!
und die ^i^taiiDnsbedinginffc können in bei, qssepli»
chcn Almoslulldrn l)i,rglri<t'ls cingese^n ivcrden,

i l , l . Ve^llköamt S i l l l c h . als Gcr ichi . am 6,
Norcmlier l ö t t l ,

3- <N). (2) ^ . l . ^ , . ^ .
E d i k t .

V o n dem f. s. Bezirtsamle S i t l i c l ) , als G , .
richt, w i rd hiemil bekalml gemacl.i !

C^ sei übe, das Ansuchen de5 Handlungsl^ausss
Schneider und Scdician, dnrch H r n . D r . Uianilsch
ln'n ^a iba. i i , g>'gen Ioscf ^c ' l l l ^a r von 8<!r. westcn
ans dcm Lier^lciche vl.,>n 17. Apl>l > 8 5 i , Z !i0l»7,
und der Zess>o» von, 25 J u n i 1859 schuldigen
560 fi C M . «. «, <>., i " die errknlive össent.

!lichs Veist»!^er»!ig der , den» Vetzler«, gehöligri i
un Glundl'ucbc der Herrschaft E i l l i ch deS H a » ^ .
anttcs «>,l» Urb. Nr . 73 und 88 '/, vorkl 'mm.ndei,
^ leal i lät , im gcrichllich t>l)l'be:>e!, Schähun^sw l r l h t
von »200 fi öst Wäh r . a,.'w,llia.<t. und zur ^ i l ' l -
nähme derselben die F,!lbillunc<5tagsal)N!ig,„ a^s l m
! 8 . Februa r , a»f dcn 20. M ä r z und ouf re» 2^ .
.'lpril >K<i2, ledrZllial ^'c'sNiilt.'gS von 9 — l 2 Nhr
h!els,eiichll' mi l den, Aolianqe bestimmt w o r l x » . daß
die fc i !z»l i l ! lnde Rsa l i lä t nur bl i der l.l^l.n Zjell,'
biellüig auch unter tcn, Echä tzu r igswt l l h / an d«-n
Meistbinendeil hint.n,c,eq,ben weide.

D.i5 Scdälzul 'gsrro luf l ' l l . der G r ü n t bückllcr
traft lind die Lizilation^dsdingnlssl' lönnrn b.i d,e>
s.ll, Gerichte i» den g»wöl)»Iic! ' l l l Amlöstunl l »
eingss'den werdn i ,

! K k. Bcznksamt E i t l i c h . als G l u c h t , <-m
I 30. November l 8 6 l .
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Anatherin - Mundwasser
V I, «I l , ^«»K»z»,

pralt, Zahnarzt in Wicn, St^,dt. Tuchlaubcn Nr. 557.
?re!» I 2. 40 lcr. ÖV^.

Da dttseS ssit >0 Iah l l i i l'est<hs,!dt Äimidwasstr sich al>3
lincs drr vo»'j'!glichus>i Kunstlvirun^^niitl l l sowohl für Zäbuc
a!s Müüdlheilc l',wahrt h,,t, a!S Tmlrttc- G,'gtnftand vcu hrbl«
,,nd l^'chNlU H,rrschajtri> und re>» hllchvcrthrtc» 'I^udlifum brinitzt
wird, n«m,»tlich aber von Tcite h>'chqtachttl,r m<diji»isch hlru^l-
r e n d e r Pels^iili^knteu durch vicle Zln^niffi' lvwlihrhcitit wird,
su fühlc ich »lich j l ler Weitrru ?lnprcisung gänzlich »it'srl'ob,».

Xnlmnloiiil»
M W zum Sell)stplüml)ivcn hohler l« ZDWMW2WlA, -^» lW

W U W <Än«tlierin-Inhllpnsta U ^ ^ ^ W W !

GWIWMWW >pr<ii! t>3 Ntr. ^ ^ » » » » » « » « » ^

^<i '̂ ^,l'>:ch I'll ? ln t . K r i ^ v e r u. I>, 'h. >!i l'>i > ch i,".'i h
u. bli ,'l a r l G r i l l „ ;»»! (Shiinsc»" ; in Gdrz bci ?l. A n c l l i .
und Äuchl)>n,dltr S l - ' cher ; in Waiasdin bn H a l t e r , Äpo-
llielcr; in N.ustadtl l'ti D, R i ^ » I l i , ?Ipl,'thlffr; in Ourf-
ftld l'ti F r i e d , Ä 5 inches, '^pcthcscr: in E t . i n t>ci I n h n,
Apotheker; in T,icsl H.i,<vtdepot bci S e r r c> v a l I o , dann
bei R o cc a , Z a n c t t i . H i sou i ch und R ? n d o l i n i , Az,n-
theser, I . W e i ß e n f e l d, Luigi L o r d s c h n e i d e r u. (larlu
V r u si n i . Oalaüteriehändler; in Äischl.'fl.ick. Oberlr^i» , bii
Kar l F a b i a n i , Apotheker; i» Görz b,i Franz Lazzar .

Z. t«. («)

»tiKlt t»<5<?, vom Hofapl)lbclcr Ällgust L a m p l , c h l

in Pamdcrg. Dlfse gfgtn HusttN, Hciserktil. H^I«

und VruN^'eschwerDl» am scli»el1slen ^iudecung v<i-

60 lr. öst. W. liur zu habe,, ix der Apochll« „ z u m

g o l d e n e n A d l e r " , des V . E g g e n d e r g e r i,'

^laidach.

,3- l. l'Y
Feinst.;crlll^cnc

ungar. Schweinfette
das Pfund ä ̂ 8 Neukreuzer, Nindschmalz,
«Hirsebrei«, Gerste, Fisolen, bestes
K o r n - und Heideumehl zu den mög-
lichst billigen Preisen zu haben:

am Hauptplatze
in ber Niederlage der k. k. priv.
MLbenfur liter Dampfmühle <V

Mlollgersten - Fabrik.
Z, 1lU. (2)

Dllll-KliiyeöiDoulllletg,
alte wie neue, übernimmt die Ge-
! fertigte zum UeberbilldenMd Auf-

,,, - - . , ^̂"̂
frischen, sowie frische Vlnmen zum
Binden.

Daselbst werden auch Goi fur -
H ü t e , sowie jede Ar t Putz-
A r b e i t angenommen, und auf
das Modernste verfertiat.Zeni Wellunschee1,
H.nip!play. Slipli»zl)i^'schtS Hlius Nr. ll. ^. Stoll.

Muhl Verpachtung.
I m Markte Wippach ist eine mechanische

Mahlmühle mit 6 Gängen und einer Gries-
putzmaschine auf mehrere Jahre zu ver-
pachten. — Pachtlustige wollen die Pacht'
und sonstigen Bedingnisse bei der Graf
Lanthieri'schen Güterverwaltung in Wip-
pach einholen.

Wippach am 7. Jänner l862.

l Hteyrischer Kräutersaft ß
^ D H " ftr DrulUcidcnde, ^ W H H
s ^ die Flasche :> X ^ i kr. öst. W ä h r . ; ß̂

I<]M($oIIiofep*ü

3 l t u 8 k e l u n l i R e r u e n - E s s e l l z.
dic Flnschc ü R fl. öst. Wäyrg . ;

Dr. Krombholz's
WS ÄP ß ^ Y^ WTT Y^ YT f5*"* Y*f Y^ YT^ Y ^

die Mschc n 52 kr. ostcrr. Wahrq.;
Dr. Brunns

S T O M A TIC O N (Mundwasser),
^ die Flasche » 8 5 kr. öst. Wahrq..
«^ sind stets echt und i n bester Q u a l i t ä t uorra'thig bei Hrn. ̂ l» l>. I5I<'«»«»I in La ibach ;
Vj Apotheker ^ n « „ » in S t e i n ; Apotheker «<>»««>,<»« in G u r k f e l d.

8eidlitz - Pulver
sin versieaelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

1 fl. '>:> kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - C)el
liml I .»!»»'^ «K? K '»« ' t » , i zu Alrccht in Aü'derlnnd

(in Orlginalkoutcillcn s. Gcbralichöanwcis ä ̂  fi. l<»kr u l fl. 5 kr. ÖW.

Mo l l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
arztlichen Auktoritaten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Unterleibsbescliwerden, Leberleiden, Ver-
stopfnnst, Hcimorrhoiden, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.
l ^HT ' H u r Beachtunss . Um ^trn'cchslllü^eil init andern F<ib> if.ite» zil velMlidtN'

und jeden N'iderrechlliche» Mistbrauch inrioer Filiua michdnlcklich ^l'^un'ehle», >!̂
nicht >n,v ans de>n Scbachleldcctcl, soildcr» auch auf jedem die cinztlntn Pulvtl^
dosiS umschließende» wcisieu Papiere incin Fabsittzeichci, „A . M o l l'ö S e i d l i tz^
P » l v e r" in Wasscidruck ersichllich gemncht.

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brnsh- und Lungenkrattfheiten, Scr0<
pheln und Nhachit is. Es heilt die'veraltetsten Gicht- und
rkenntatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläge.

I n Laibach befindet sich dic Hanpt-Niedcrlagc obiger Heilnnttel einzig und allein in der Apotheke zum «goldenen Hirschen" deS Herrn HVN>>ol>u Ifln^'l' '

in Görz l'ei Hrn. .F. .4»t»«lj, in Gurkfeld bci Hrn. b eie««. Ui>„,e>,<»8. in V^eustadtl bei Hrn. I>.N>»inN.

F^M^ Bei auswärtigen Bestellungen des lcber-Thran's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.
NZarnung. Da ich in Erfahrung gebracht habe, daß Seidlitz«Pulver mit Gebrauchsanweisungen verkauft „erden, die den meine» Wort für Wort «achgedr»^

sind uud zur Täuschung des Publifums sogar meine gefälschte N-imensnutci'schlift lvagen, defihnlb der Achnlichleit der ä„ßer" Form nach leicht mit meines
Fabril^te verwechselt werden können, so warne ich vor dem Änsaui'c dieser Falslfik.ne >nil dem Bemc?l>,'n, dasi ^jede Schachtel der von mi r erzeusstett
^Se id l i t z -Pu l ve r zum Unterschiede von ähnliche» Orzeuguisscn m i t meiner Schutzmarke und Unterschri f t Verseheu und auf jedew
^die einzelne Pulverdosis umschließenden weißen Pap ie r das Kennzeichen „ V t o l l ' s Seidlitz « P u l v e r " i n Wasserdruck ersichtlich"
«a^nacht ist^ ^

Z. 227!)̂  (4) " - " "

Kunbmachnng.
Die Gefertigten bringen hiermit zur Kenntniß, daß die nächste Ziehung der K'»'Nl>« 8 l K l « » < < M V « « > l 8 » I ^ > 5 ^

am 1. Februar I 8«s stattf«^
Der Verlosungsplan dieses Lotto-Anleheus enthalt die Summe von f l . ' 8 , 8 V 3 . s 4 < 5 Konv. Münze, wel^

im Gewinnste von fl. 3<V.< t tV« — H < > . « « » — 3 « . « < P U — V « . « « t t : c . :c. vertheilt ist.
Der kleinste Treffer, welcher mit einem solchen Lose zum Preise von fl. 4O gemacht werden l M l ß , beträgt fl. O ^

und steigert sich progressive bis st. 3 < V — V H — 8<> in Konv. Münze.
Die Husgalic dieser Lose ist dem bei diesem Unternehmen lclhnligten Vnnkhause I . V . Schul le^

sc Komp. in Wien auoschlicßlich übrrtlllgen.
Wien, im Dezember 1861.

S. M . v Unthl'child. Sermann Todesco's Söhne.
liO^c sUul in IittiBmc9i zu Iiaben^ hei «#• #̂ \ WnlHCher*


